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PRAKTISCH Zusätzliche 
Hardware oder ein Austausch 
der DKV Box Europe ist nicht 

erforderlich, die vollwertige Tele-
matik ist per Funkkonfiguration 

verfügbar.

INTERVIEW: VOLKMAR LINK, DKV MOBILITY

Mautbox trifft auf Telematik

Viel nützliches Neues

Seit kurzem vereint DKV die Abrechnung von 16 Mautsystemen und das 
Telematiksystem „DKV Live“ in einer Box. Österreich-Chef Volkmar Link 
zu den Vorteilen des neuen digitalen Services.

b sofort können DKV-Kunden ihre 
DKV Mautbox nicht nur für die 

Abrechnung von 16 europäischen Maut-
systemen nutzen, sondern über die Tele-
matikfunktion „DKV Live“ auch für digi-
tales Kraftstoffmanagement, GPS-Fahr-
zeugortung und Tourenplanung. 

Der Österreichische Transporteur:
Herr Link, Wie sind Sie auf die Idee 
gekommen, diese beiden Services in 
einem Gerät zu vereinen? 
Volkmar Link: Der Markt für Telema-
tiksysteme ist stark fragmentiert und der 
Bedarf nach einer schlanken, modularen 
Lösung, die auf ein bestehendes System 
bequem zubuchbar ist, ist groß. Mit der 
Telematikfunktion DKV Live für die 
DKV Box Europe bieten wir unseren 
Kunden genau für dieses Bedürfnis eine 
passende Lösung an, die ihnen sofort 
weiterhilft.

Was muss der Nutzer tun, um die Tele-
matikfunktion über die Mautbox nutzen 
zu können? 
DKV Live kann over-the-air gebucht und 
konfiguriert werden. Durch diese Integ-

ration ist es nicht notwendig, 
die bestehende DKV 

Box Europe zu 
ersetzen oder 

A
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zusätzliche Hardware anzuschließen. Der 
Nutzer kann diesen Service bequem zu 
seiner DKV Box Europe hinzubuchen, 
wann immer er ihn benötigt und sofort 
von den damit verbundenen digitalen Fea-
tures wie digitalem Kraftstoffmanage-
ment, GPS-Fahrzeugortung und Touren-
planung profitieren. 

Welche Vorteile bieten die zusätzlichen 
Services dem Transporteur? 
Der Disponent kann den Fahrer beispiels-
weise zu bevorzugten Tankstellen lotsen 
und so die Betriebskosten optimieren. 
Wenn der Fahrer an der Abladestelle ein-
trifft, wird der Disponent direkt benach-
richtigt, ohne dass der Fahrer anrufen 
muss. Darüber hinaus kann der Dispo-
nent mit DKV Live verfolgen, ob der Fah-
rer auf der bestmöglichen Route unter-

wegs ist, und die Daten deutlich sicht-
bar in das Fahrtenbuch eintragen. 
DKV Live ermöglicht umfassende 
Einblicke und bietet Werkzeuge zur 
Digitalisierung des täglichen 

Transport- und Arbeitsablaufs für 
Disponenten und Fahrer. 

In welchen Ländern kann die DKV Box 
Europe die Maut abrechnen? 
Die DKV Box Europe unterstützt EETS, 
den „European Electronic Toll Service“, 
mit dem Ziel, dem Nutzer die Mautab-
rechnung während der Fahrt durch 
Europa zu erleichtern, indem er nur ein 
Gerät und einen Vertragspartner hat. 
Darüber hinaus sorgen Plug-and-Play-
Installation, automatische Abrechnung 
und komfortable Bedienfunktionen für 
eine maximale Zeitersparnis. Die DKV 
Box Europe ist in Belgien, Bulgarien, 
Deutschland, Frankreich, Italien, Öster-
reich, Spanien, Polen, Portugal, der 
Schweiz und Ungarn einsetzbar. Zudem 
deckt sie die Warnowquerung und Her-
rentunnel in Deutschland, den Liefkens-
hoektunnel in Belgien, die Storebælt-
brücke in Dänemark und die Øresund-
brücke in Schweden ab. 

Wie geht es weiter? Welche Features 
kann der Nutzer für die Zukunft erwar-
ten? 
Für die DKV Box Europe ist die Erweite-
rung auf weitere Länder in Vorbereitung. 
Und auch DKV Live soll künftig um neue 
Features erweitert werden. Wann genau 
– darüber werden wir selbstverständlich 
rechtzeitig informieren. B

SOFTWARE

Wie Transportunternehmen von einem Softwareanbieter mit Innovationen 
und Produkt-Highlights kontinuierlich im gesamten Transportprozess 
unterstützt und auf dem Laufenden gehalten werden.

it dem Transportmanagementsys-
tem CarLo bietet Soloplan seit gut 

30 Jahren effiziente Softwarelösungen 
für die Logistik der Zukunft und unter-
stützt Transportunternehmen entlang 
des kompletten Transportprozesses von 
der Angebotskalkulation übe die Trans-
portplanung bis zur Frachtabrechnung 
und der Erstellung von Statistiken. Wo 
früher Informationen über Kunden, 
Fahrzeuge und Mitarbeiter über unzäh-
lige Excellisten oder Programme admi-
nistriert wurden, werden mit dem TMS 
CarLo sämtliche Informationen zentral 
in einem System gebündelt. 

Wissensdatenbank 
Im Gespräch mit „Der Österreichische 
Transporteur“ skizziert Tobias Rucht, der 
bei Soloplan für die Vertriebsleitung 
Österreich verantwortlich ist, aktuelle 
Innovationen. „Neue Programmversio-
nen und Produkthighlights werden stets 
online als Webinar vorgestellt. Das hat 

den Vorteil, dass Kunden immer mitver-
folgen können, was sich aktuell tut bzw. 
ob neue Versionen wertvolle Vorteile 
bringen“, so Rucht. Sämtliche Webinare 
würden aufgezeichnet werden und seien 
neben Erklärvideos für die Nutzung der 
Software in der Soloplan-Wissensdaten-
bank „SoloDoc“ verfügbar. Kunden könn-
ten sich also selbst flexibel weiterbilden 
und Lösungen finden. Soloplan biete 
kostenfreie Schulungen zu neuen oder 
angepassten Programmbereichen. „Der 
Kundenvorteil liegt auf der Hand: Alle 
neuen oder umprogrammierten Bereiche 
sind kostenfrei verfügbar und können bei 
kostenfreien Schulungen erlernt wer-
den“, erklärt Tobias Rucht. 

Neue Funktionen 
Abgesehen davon seien neue Funktionen 
entwickelt worden, wie etwa eine neue 
Abrechnung mit mehr Flexibilität und 
moderner Anwendung für eine noch ein-
fachere Bedienung. Dazu zählen: OCR-

Texterkennung für Eingangsrechnungen 
bzw. -gutschriften sowie automatisierte 
Mahnläufe. Außerdem ein neues Kun-
denportal im Web inklusive Sendungs-
verfolgung, Auftragserfassung und 
Dokumentenarchiv, zumal die Kunden-
anforderungen stetig steigen würden. Die 
KI-gestützte Ressourcensuche beinhaltet 
laut Tobias Rucht folgende wertvolle Fea-
tures: Vorschläge von passenden Fahr-
zeugen/Subfrächtern für Aufträge/Tou-
ren, Vorschläge für passende Anschluss-
fahrten sowie für passende Touren zur 
besseren Auslastung. „Dazu kommt die 
‚Timocom Integration‘, die ebenfalls 
essenzielle Vorteile wie Steigerung der 
Fahrzeugauslastung und Reduzierung 
der Leerkilometer bietet“, so Rucht: 
n Ladungen der Börse im TMS CarLo 
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nutzt die Software CarLo seit 
2020 im Tagesgeschäft. Im 

Bild: Fabian Reder (Mitte) mit 
Tobias Rucht (rechts) und 

Kundenbetreuer Julian Hecht.


